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von Michèle Blaauboer, Martin Loppacher und Fabian Burkhalter

 	Berufsbildung Baselland 
	 Fusion der Sektionen BBL und LVHS

Die beiden bisherigen LVB-Verbandssektionen BBL (Be-
rufsbildung Baselland) und LVHS (Lehrerinnen- und 
Lehrerverband der Handelsschulen des kvBL) haben 
beschlossen, ihre Kräfte zu bündeln und per 1. August 
2026 eine gemeinsame Verbandssektion unter dem Na-
men «Berufsbildung Baselland» zu bilden. 

Auslöser dieser Fusion ist die strukturelle Zusammen-
führung des Berufsbildungszentrums Baselland (BBZ 
BL) mit dem Zentrum für Brückenangebote (ZBA BL), 
welches nur noch bis Ende Kalenderjahr 2026 vom kvBL 
geführt wird. Da der LVHS durch diese Umstrukturie-
rung ohnehin eine grössere Anzahl Mitglieder an die 
BBL verloren hätte, entstand die Idee, die beiden Sekti-
onen, welche Lehrpersonen aus der Berufsbildung ver-
treten, in einer gemeinsamen zu vereinen. 

Die neue Verbandssektion «Berufsbildung Baselland» 
vertritt fortan sowohl Mitglieder des BBZ BL (öffent-
lich-rechtliche Körperschaft) sowie der aprentas und 
der Schulen des kvBL (beide privatrechtliche Körper-
schaften). Die verbleibende Partnerschule BfG (Berufs-
fachschule für Gesundheit, öffentlich-rechtliche Kör-
perschaft) beherbergt zwar ebenfalls LVB- und damit 
auch BBL-Mitglieder, jedoch sind diese derzeit leider 

nicht in die Aktivitäten der BBL eingebunden. Die «Be-
rufsbildung Baselland» ist bestrebt, den Kontakt wie-
der aufzubauen und zu aktivieren.

Die Fusion verfolgt das Ziel, Synergien der beiden bis-
herigen Organisationen, wie zum Beispiel den Umgang 
mit der Neuausrichtung der Berufsausbildung betref-
fend Handlungskompetenzen, zu nutzen, die Mitglie-
derbasis zu stärken und Doppelstrukturen abzubauen. 
Mit der Bündelung der Ressourcen sollen Vertretung, 
Mitbestimmung und gewerkschaftliches Engagement 
der Lehrpersonen der Berufsschulen im Kanton Basel-
land weiterhin gewährleistet werden.

Im Zuge der Fusion wird auch der Vorstand der Sek-
tion «Berufsbildung Baselland» neu konstituiert. Das 
Präsidium übernimmt Fabian Burkhalter, während Ro-
ger Oetterli ein weiteres Jahr als Kassier wirkt. Daniel 
Brodbeck bleibt als Aktuar im Amt, ergänzt durch Lau-
ra Bettschen als Beisitzerin. Diese Rollenverteilung soll 
an der nächsten Vorstandssitzung neu ausgehandelt 
werden, zumal Michèle Blaauboer – sie wird künftig die 
Interessen der Sektion «Berufsbildung Baselland» im 
Kantonalvorstand des LVB vertreten – an der BBL-Ge-
neralversammlung am 8. Mai 2026 neu in den Vorstand 
gewählt wurde. Die bisherigen LVHS-Vorstandsmitglie-
der  Martin Loppacher und Martin Gramberg werden 
ihre Funktionen per 31. Juli 2026 aufgeben.


